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Viele Medaillen: Florian Breuer (AKV)

gewann die Sommerserie im Canadier-

Einer. Foto: privat

Die Nachwuchskanuten des Augs-
burger Kajakvereins (AKV) und der
Schwaben nahmen diesen Sommer
an einer Wettkampfserie in der Slo-
wakei und Slowenien teil. Nach vier
Rennen (ein Streichresultat) ge-
wann Florian Breuer in der Klasse
U14 die Gesamtwertung im Cana-
dier-Einer und bekam dafür ein
Boot als Siegerpreis.

Der AKV-Kanute bewies seine
Vielseitigkeit, da er beim abschlie-
ßenden Rennen in Tacen (Slowe-
nien) im Kajak einen Vorsprung von
über drei Sekunden hatte. In der
Klasse U18 gelang Frederick Pfeif-
fer (AKV) ein Einzelsieg (Canadier)
in der Serie. Dennis Söter (Schwa-
ben, Canadier-Einer) fuhr zweimal
auf Rang drei – ebenso wie Leo Bolg
(U16m, Kajak). (AZ)

Breuer fährt
zum Gesamtsieg

AKV-Kanute im
Canadier-Einer vorne

Große Kulisse
für das

Bayern-Gastspiel
Basketball 1400 Zuschauer sehen Leitershofen

im Spiel gegen den Bundesliga-Aufsteiger

VON PETER DEININGER

Das hat es in der Sporthalle schon
lange nicht mehr gegeben. Der An-
drang der Zuschauer war gestern
derart groß, dass der Spielbeginn
um zehn Minuten verschoben wer-
den musste. Rund 1400 Zuschauer
wollten Basketball gehobener Quali-
tät sehen. Neu-Pro-A-Zweitligist
BG Topstars Leitershofen präsen-
tierte in seiner neuen Heimat mit
dem FC Bayern München einen
erstklassigen Testpartner und zog
sich beim 69:103 (40:54) gegen den
Bundesligisten lange Zeit achtbar
aus der Affäre.

„Mit so einer großen Kulisse hat-
te ich nicht gerechnet“, war auch
Bayern-Sportdirektor Marko Pesic
angetan vom Ausflug nach Augs-
burg. „Wir möchten in erster Linie
sehen, inwieweit die Spieler bereits
Trainingsinhalte umsetzen kön-
nen“, hatte Bayern-Trainer Yannis
Christopoulos vor der Partie als Ziel
ausgegeben. Er vertritt Bundestrai-
ner Dirk Bauermann, der zurzeit die
Nationalmannschaft bei der Euro-
pameisterschaft in Litauen betreut.

Dabei sind auch vier National-
spieler der Münchner im Einsatz,
die in Augsburg dennoch einen qua-
litativ hochwertigen Kader ein-
schließlich zweier Gastspieler auf-
bieten konnten. Der FC Bayern hat
einen Etat von über sechs Millionen
Euro, die Leitershofer waren schon
froh, dass sie den Mindestetat für
die zweite Liga Pro A in Höhe von
350 000 Euro stemmen konnten. Die
drei neuen Amerikaner Skyler
Bowlin, Corey Hassan und Logan
Stutz sollen in der neuen Saison die
Garanten für den Klassenerhalt sein.

Gestern erwartete Trainer Stefan
Goschenhofer von seinem Team
zweierlei: „Wir wollen die im Trai-
ning einstudierten Abwehrvarianten
ausprobieren und die Bayern einige
Zeit ärgern.“

Aber die Leitershofer hatten An-
passungsprobleme in ungewohnter
Umgebung und auf dem neuen Par-
kett. „Derartigen Druck des Geg-
ners sind wir nicht gewohnt, wenn

wir im Training unsere Spielzüge
üben“, erklärte Goschenhofer die
Fehlwürfe.

Die Münchner gingen schnell in
Führung, aber auch bei ihnen lief
nicht alles nach Wunsch. Angetrie-
ben von Aufbauspieler Ben Harns-
brough wollten sie als klassenhöhe-
rer Gast manchmal künstlerisch
wertvoll zum Erfolg kommen und
ließen die Zielstrebigkeit vermissen.

„Wir sind ein wenig müde“, meinte
Sportdirektor Pesic nach der ersten
Halbzeit (40:54), in der Sharrod
Ford mit 14 Punkten der erfolg-
reichste Münchner war.

Stefan Goschenhofer setzte bei
Leitershofen seinen gesamten 14er-
Kader ein – das Bayern-Gastspiel
sollte für alle Spieler zum besonde-
ren Erlebnis werden. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten fanden sich

vor allem die drei US-Profis immer
besser zurecht. Der 2,06 Meter lan-
ge Logan Stutz war mit 19 Punkten
am Ende bester Schütze der Top-
stars. „Wir haben gut mitgehalten“,
freute sich BG-Abteilungsleiter
Andres Santiago über den Einstand
in der Sporthalle. „Am Ende haben
wir uns aber leider nicht mehr an
den Spielplan gehalten“, bedauerte
Trainer Goschenhofer.

Auch wenn sich Logan Stutz von der BG Topstars Leitershofen in dieser Szene spektakulär durchsetzt, am Ende musste sich der

Zweitligist dem Erstligisten FC Bayern München mit 69:103 geschlagen geben. Foto: Marcus Merk

● BG Leitershofen/Stadtbergen
Stutz (19 Punkte), Hassan (14),
Zenk (8), Bowlin (7), Chalusiak (6),
Veney (4), Kemmer (4), Genck (3),
Förster (2), Kronhardt (2), Gerve,
Behnisch Woelki, Oktay

● FC Bayern Ford (26), Radosavlje-
vic (25),Harnsbrough (9), Doreth
(9), Greene (8), Nadjfeji (7), Lekic
(6), Archibong (6), Hall (4), Wal-
lace (3)

● Zuschauer 1400

● Vorspiel JBBL (U16)
TV Augsburg – FC Bayern 59:69
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